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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0008776 

Entscheidungsdatum 

07.10.1975 

Geschäftszahl 

4Ob56/75; 4Ob59/75; 1Ob6/82; 6Ob670/82; 4Ob361/86; 9ObA248/92; 4Ob50/00g; 9ObA93/01v; 
10ObS223/02w; 9Ob65/03d; 6Ob258/03i; 7Ob189/05b; 6Ob201/05k; 4Ob131/08f; 2Ob173/08t; 
6Ob235/11v; 7Ob166/13g; 6Ob167/16a; 9Ob76/18v; 9ObA9/19t 

Norm 

ABGB §6; ABGB §7 

Rechtssatz 

Die historische Auslegung, die Feststellung des Willens des geschichtlichen Gesetzgebers an Hand des 
Gesetzesmaterialien, bedarf besonderer Vorsicht, weil diese nicht Gesetz geworden sind und mit dem 
wahren Willen des Gesetzgebers nicht übereinstimmen müssen. Sie hat aber eine gewisse Vermutung der 
Richtigkeit für sich. Das Gesetz steht mit seinem Wortlaut, mit seiner Systematik und in seinem 
Zusammenhang mit anderen Gesetzen über der Meinung der Redaktoren (Arb 6622; ZBl 1934/110; ZBl 
1923/257; JBl 1961,243 ua). 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1975-10-07 4 Ob 56/75 

Veröff: EvBl 1976/53 S 102 = SozM IA/b,95 = Arb 9402 = Ind 1976 1,975 

 

TE OGH 1975-10-21 4 Ob 59/75 

nur: Das Gesetz steht mit seinem Wortlaut, mit seiner Systematik und in seinem Zusammenhang mit 
anderen Gesetzen über der Meinung der Redaktoren (Arb 6622; ZBl 1934/110; ZBl 1923/257; JBl 
1961,243 ua). (T1)  

Veröff: EvBl 1976/94 S 182 = Ind 1976 2,983 = Arb 9421 = SozM IIIB,208 

 

TE OGH 1982-03-17 1 Ob 6/82 

Auch; Veröff: RZ 1983/45 S 190 = JBl 1984,374 

 

TE OGH 1983-06-30 6 Ob 670/82 

Auch; nur: Die historische Auslegung, die Feststellung des Willens des geschichtlichen Gesetzgebers an 
Hand des Gesetzesmaterialien, bedarf besonderer Vorsicht, weil diese nicht Gesetz geworden sind und 
mit dem wahren Willen des Gesetzgebers nicht übereinstimmen müssen. Sie hat aber eine gewisse 
Vermutung der Richtigkeit für sich. (T2)  

Veröff: SZ 56/116 = EvBl 1983/174 S 665 
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TE OGH 1987-07-14 4 Ob 361/86 

nur T1; Veröff: JBl 1987,647 = GRURInt 1988,365 = MR 1987,212 (M. Walter) = ÖBl 1987,136 

 

TE OGH 1993-01-13 9 ObA 248/92 

nur T1 

 

TE OGH 2000-03-14 4 Ob 50/00g 

Auch; nur: Das Gesetz steht mit seinem Wortlaut, mit seiner Systematik und in seinem Zusammenhang 
mit anderen Gesetzen über der Meinung der Redaktoren. (T3) 

Veröff: SZ 73/46 

 

TE OGH 2001-04-25 9 ObA 93/01v 

nur T3; nur: Die historische Auslegung, die Feststellung des Willens des geschichtlichen Gesetzgebers an 
Hand des Gesetzesmaterialien, bedarf besonderer Vorsicht, weil diese nicht Gesetz geworden sind. (T4) 

 

TE OGH 2002-09-17 10 ObS 223/02w 

Auch; nur: Die historische Auslegung, die Feststellung des Willens des geschichtlichen Gesetzgebers an 
Hand des Gesetzesmaterialien, bedarf besonderer Vorsicht. (T5) 

nur T3 

Veröff: SZ 2002/118 

 

TE OGH 2003-06-25 9 Ob 65/03d 

nur T5; nur T3 

 

TE OGH 2003-12-11 6 Ob 258/03i 

Auch; Veröff: SZ 2003/162 

 

TE OGH 2005-09-02 7 Ob 189/05b 

nur T3 

 

TE OGH 2005-10-06 6 Ob 201/05k 

Veröff: SZ 2005/142 

 

TE OGH 2008-09-23 4 Ob 131/08f 

Auch; nur T3; Veröff: SZ 2008/133 

 

TE OGH 2008-11-13 2 Ob 173/08t 

nur T4; nur: und mit dem wahren Willen des Gesetzgebers nicht übereinstimmen müssen. (T6) 

nur T3 

 

TE OGH 2011-12-21 6 Ob 235/11v 

Vgl 

 

TE OGH 2013-10-16 7 Ob 166/13g 



 OGH 07.10.1975 

www.ris.bka.gv.at  Seite 3 von 3 

nur T1 

 

TE OGH 2016-11-29 6 Ob 167/16a 

Vgl auch; Veröff: SZ 2016/129 

 

TE OGH 2019-01-24 9 Ob 76/18v 

Veröff: SZ 2019/7 

 

TE OGH 2019-02-27 9 ObA 9/19t 

nur T2; Veröff: SZ 2019/19 
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